
Mein Auslandspraktikum 

in Malta mit Erasmus+  
(17.06. – 09.08.2019)  

 

Hallo, 

ich heiße Milena und absolviere eine Ausbildung zur 

Verwaltungsfachangestellten an der Humboldt-Universität zu 

Berlin und besuche die Louise-Schroeder-Schule. Ich habe mein 

2-monatiges Auslandspraktikum in Malta bei Melita Training 

and Resource Management (MTRM) absolviert. MTRM ist ein 

privates Unternehmen in der Hauptstadt Valletta, welches 

arbeitslosen und vor allen Dingen arbeitssuchenden Menschen, Coachings anbietet, die 

größtenteils von der EU finanziert werden. Diese Coachings sollen die Teilnehmenden auf ihr 

Berufs- / Arbeitsleben vorbereiten. Das Unternehmen bietet Coachings, wie Team Building 

Skills, Award in Know Your Rights - Basic Employment Law oder Leadership and Management, 

an. Die Teilnehmenden werden in Klassen unterrichtet. 

Zu meinen Aufgaben zählte das Weiterführen von Excel Tabellen, das Aktualisieren von 

Teilnehmerakten, das Erstellen von Stundenplänen, das Vorbereiten von Arbeitsmaterial oder 

das Erstellen und Versenden von Briefen an die Teilnehmenden. Diese Aufgaben passten sehr 

gut zu meinem Ausbildungsberuf.  
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Ich wurde von den Mitarbeitern sehr herzlich empfanden und wir hatten eine tolle 
Zusammenarbeit.  Ich fühlte mich auf Arbeit extrem wohl und konnte, durch die fast tägliche 
Zusammenarbeit mit einer Kollegin, meine Englischkenntnisse verbessern und wurde von Tag 
zu Tag immer sicherer. Auch die Malteser lernen Englisch und sind keineswegs perfekt. 

 

 

 

      

   

Ich habe meine Unterkunft (in Birkirkara) bei AirBnb 

gefunden und habe rund 800€ pro Monat gezahlt. In 

meinem Apartment wurden noch zwei weitere 

Zimmer vermietet und die Vermieterin kam alle 3-4 

Tage vorbei, um zu putzen und die Handtücher zu 

waschen. Mein Zimmer war klein aber fein, leider 

ohne Klimaanlage. Ein Zimmer mit Klimaanlage war 

leider viel zu teuer.  

Ich habe von der Vermieterin einen großen Ventilator 

bekommen. Ohne diesen hätte ich es nicht überlebt! 

Die Temperaturen lagen tagsüber um die 33 Grad und 

in der Nacht bei ca. 27 Grad.  

 

 

 



 

 

Ich habe die ganze Insel entdecken können und kann nur 

sagen, dass Malta unglaublich viele schöne Orte besitzt. Von 

schönen alten Städten bis Strände, mit glasklarem Wasser!  

 

Fazit: Das Auslandspraktikum war eine tolle Erfahrung, die ich 

so nie wieder bekommen werde! Ich habe an 

Englischkenntnissen dazu gewonnen und meine 

Selbstständigkeit weiter ausbauen können. Außerdem habe 

ich gelernt, mit Problemen besser umzugehen und 

Selbstbewusstsein hinzu gewonnen.  Man lernt dort schnell zu 

schätzen was man zu Hause alles hat und ich konnte meine 

Persönlichkeit auf jeden Fall weiterentwickeln! 


